
   Das Zertifikat für eine Kultur der Naturverbindung in der Kita

Zertifizierung zum Naturkindergarten



„Wurzeln schlagen“
Ihre Einrichtung auf dem Weg zum zertifizierten Wildwuchs Naturkindergarten
Die positiven Erfahrungen in und mit der Natur und die originale Begegnung mit dem Lebendigen 
haben eine entscheidende Bedeutung für die gesunde körperliche, seelische und geistige Entwick-
lung von Kindern.
Wer regelmäßig „verwildert” – als kleiner oder großer Mensch – wird sicher und gestärkt in die 
Zukunft gehen, wird eine tiefe Beziehung zu seiner Umwelt aufbauen.
Uns leitet die Überzeugung, dass die Verankerung nachhaltigen Denkens und Handelns in unserer 
Gesellschaft die drängenden Umweltfragen unseres Planeten lösen kann. Kitas als Orte, an denen 
viele Kinder einen großen Teil des Tages verbringen, können hierzu einen positiven Entwicklungsbei-
trag leisten.
Die Zertifizierung zum Wildwuchs Naturkindergarten ermöglicht Kitas, Nachhaltigkeit und Naturver-
bindung dauerhaft in ihrem Einrichtungskonzept zu verankern.
Ein gut geschnürtes Bündel aus Mitarbeiterqualifizierung, Außengeländegestaltung, Elternarbeit 
und Fachberatung lässt sowohl die Kinder als auch die Erzieher/innen und Eltern in ihrer Einrichtung 
schrittweise in eine Kultur der Naturverbindung hineinwachsen.



„Wenn die Saat aufgeht…“
Unsere Idee ist es, eine Alltagswelt zu initiieren, in der Kinder und die sie umgebenden Erwachsenen 
gemeinsam die Natur im Jahreslauf erleben. Eine Alltagswelt, die geprägt ist von Routinen und Ritua-
len rund um das Leben und Lernen in (und von) der Natur, die zu einer tiefen Naturverbindung führt.
Die Kinder werden in zahlreichen Entwicklungsbereichen angesprochen, sowohl schöpferisch-künst-
lerisch-kreativ, als auch naturkundlich-forschend, handwerklich-gestaltend, in Abenteuern, Erlebnis-
sen und Bewegung.

„Den Boden bereiten…“
Wir bieten im Rahmen der Zertifizierung einen Lernweg, der zu ganzheitlichem Erfahrungswissen 
führt. Es erwartet Sie z. B.

die Kunst des Fragenstellens,•	
die Vertiefung der eigenen Beziehung zu Natur, Tieren & Pflanzen,•	
das Lernen aus Erfahrung und von Vorbildern,•	
das Wecken von Neugier, Leidenschaft und Begeisterung durch Geschichten, Rätsel, Wahrneh-•	
mungsübungen und Spiele,
Lernsettings mit hohem Aufforderungscharakter,•	
Lernen aus Umwegen und Fehlversuchen,•	
Lernen durch Notwendigkeit u.v.m.•	

Über diese Wege möchten wir Sie mit einem Handwerkszeug ausstatten, dass es Ihnen ermöglicht, 
in Ihrer Einrichtung selbst natur- und wildnispädagogisch aktiv zu werden und den Boden für eine 
gemeinsamen Naturverbindung zu bereiten.



Qualitätskriterien für einen Wildwuchs-Naturkindergarten
Konzept: Das Thema Naturverbindung und Naturerleben ist sichtbar im Konzept der Einrich-
tung verankert; das Team unterstützt diesen Schwerpunkt.

Qualifizierung der Fachkräfte: Mindestens 75 % der Fachkräfte weisen eine Qualifizierung im 
naturpädagogischen bzw. wildnispädagogischen Bereich nach.

Naturnahes Außengelände: Die Einrichtung weist ein Außengelände mit naturnah gestalteten 
Elementen nach bzw. macht sich auf den Weg, das Außengelände zu einem Ort für Kinder 
und Natur zu entwickeln.

Zeit für Naturverbindung: Jedes Kind hat möglichst täglich Gelegenheit, sowohl angeleitet 
als auch im Freispiel Natur zu entdecken und zu erleben; die Rhythmen der Natur sind in den 
pädagogischen Alltag einbezogen und für die Kinder umfassend erlebbar.

Elternarbeit: Die Einrichtung bezieht die Eltern in das Schwerpunktthema Naturverbindung 
und Naturerleben ein und bietet regelmäßig Elternabende und auch Eltern-Kind-Aktivitäten 
zu diesem Thema an.

Qualitätssicherung: Um den erworbenen Qualitätsstandard dauerhaft aufrecht zu erhalten, 
gibt es nach jeweils 4 Jahren die Möglichkeit zur Rezertifizierung.



Der Zeitrahmen der Wildwuchs-Zertifizierung
Die Gesamtdauer der Zertifizierung kann zwischen 12 und 18 Monaten betragen und somit auf bis zu 
drei Kita-Jahre aufgeteilt werden.
Schritt 1: In einem ersten Gespräch informiert sich die Einrichtung ausführlich über die Inhalte und 
den Ablauf der Zertifizierung
Schritt 2: Die Termine für die einzelnen Bausteine der Zertifizierung werden gemeinsam festgelegt:

8 Weiterbildungstage zu jeder Jahreszeit für die pädagogischen Mitarbeiter/innen der Einrichtung•	
2 Weiterbildungstage zur (Weiter-)Entwicklung des Außengeländes der Einrichtung•	
je ein Elternabend zu Beginn und zum Ende der Zertifizierung•	
2 Eltern-Kind-Nachmittage auf dem Gelände der Einrichtung•	
regelmäßige fachliche Beratung von Einrichtungsleitung und Fachkräften•	

Mindestens vier Weiterbildungstage finden auf dem Gelände der „WildnisWerkstatt“ in Münster bzw. 
bei „draußenzeit“ in Hembergen bei Greven statt.
Schritt 3: Nach Absolvierung aller Bausteine wird das Zertifikat an die Einrichtung übergeben.

Kosten
Die Kosten der Zertifizierung setzen sich aus einem Grundbeitrag pro Einrichtung und den Wei-
terbildungskosten pro Fachkraft zusammen. Der Gesamtpreis hängt also auch von der Größe der 
Einrichtung bzw. der Anzahl der Mitarbeiter/innen ab. Details und Fördermöglichkeiten (z. B. über 
Bildungsscheck/-prämie) finden Sie auf unserer Homepage.



WildnisWerkstattarbeitskreis soziale
bildung und beratungasb

Weitere Informationen und Anmeldung
www.wildwuchs-naturkindergarten.de

Träger und Ansprechpartner
asb - arbeitskreis soziale bildung und beratung e.V.
An der Germania Brauerei 1 · 48159 Münster
0251 - 277 230 · kontakt@asbb.ms

Die Partner im Qualitätszirkel
Die Wildwuchs-Zertifizierung wurde in einer Kooperation von führenden
Akteuren der Umwelt- und Familienbildung in Münster entwickelt.

Die einzelnen Projektpartner/innen sind:

Zertifizierung zum Naturkindergarten


